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Vorsitzende 
Carmen Dullinger-Oßwald 

 

 

 

 

 
Geschäftsstelle: 
Friedenstraße 40, 81660 München 
Telefon: 233 – 6 14 82 
Telefax: 233 – 6 14 85 
E-Mail: bag-ost.dir@muenchen.de 

 

München, 11.03.2025 
 

 

Protokoll der Bezirksausschusssitzung im 17. Stadtbezirk am 11.03.2024 

Ort: Stadtteilkulturzentrum Giesinger Bahnhof, Gepäckhalle,  
Giesinger Bahnhofsplatz 1, 81539 München  

 
 

 
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 
Sitzungsende:  22:05 Uhr  
 
 
 

Anwesende: 
 
BA - Mitglieder - siehe Anwesenheitsliste  
 
Polizeiinspektion: anwesend  
 
Mandatsträger/innen:  
 
Presse:   Hallo München 
 
 
Gäste:    Bürger und Bürgerinnen 
    
 
BA - Geschäftsstelle:  anwesend  
 
Entschuldigungen: siehe Anwesenheitsliste   
 
Sitzungsleitung: Fr. Dullinger-Oßwald  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 





 

2.1.1 

 

Anwesende Bürger*innen sowie Kinder und Jugendliche und/oder deren 

Vertretung 

 

2.1.2 

 

Schreiben/Anträge von Bürger*innen 

 

2.1.2.1. 

 

Bürgeranliegen; Wartung 30-er Zone (FF UA MuV) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Weiterleitung an die Verwaltung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.2. 

 

Bürgeranliegen; Parklet in der Gietlstraße (FF UA Umwelt) 

 
UA – Beschlussempfehlung: Verweis auf Budgetantrag unter 5.1.4. Dem Bürger 
soll entsprechend der Behandlung des Budgetantrages geantwortet werden. 
 

Der Antragsteller war in der BA - Sitzung anwesend.  

 

BA – Beschluss: Die Einrichtung des Parklet wurde einstimmig abgelehnt.  

 

 

2.1.2.3. 

 

Bürgeranliegen; Spiegel Fußgängerbrücke Auguste-Kent Platz (FF UA MuV) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Weiterleitung des Anliegens an die Verwaltung unter 

Verweis auf den gleichlautenden BA-Beschluss vom 14.01.2025; zugleich Hinweis 

an die Bürgerin, dass der BA sich dieses Problems bereits angenommen hat. 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.4. 

 

Bürgeranliegen; Tempo 30 in der Chiemgaustr. (FF UA MuV) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Weiterleitung an die Verwaltung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.5. 

 

Bürgeranliegen; Verschmutzung Lincolnstr. 58 (FF UA Umwelt) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der UA empfiehlt dem BA, dem Bürger 
folgendermaßen zu antworten:  
Da es sich um ein Privatgrundstück handelt, ist unser Handlungsspielraum sehr 
eingeschränkt. Wir empfehlen dem Bürger, sich mit seinem Anliegen direkt an die 
russisch-orthodoxe Kirche zu wenden.  
 

BA – Beschluss: einstimmig mit Zusatz BIMA  

Einwand evtl. auch am BIMA – bei der Fläche wo die Container stehen  

 

2.1.2.6 

Nachtrag  

Bürgeranliegen; Müllentsorgung Hohenwaldeckstraße (Reinigung von Grünflächen 

im Ehrenamt)   

 
UA – Beschlussempfehlung Der UA empfiehlt dem BA, das Schreiben der 
Bürgerin an die zuständige Stelle im Gartenbau weiterzuleiten, damit es 
wohlwollend geprüft werden kann.  
 

BA – Beschluss: mit der Bitte um wohlwollende Prüfung – der BA begrüßt die 

Initiative einstimmig so beschlossen  

 









 

 

 

5.1 

 

 

 

Entscheidung über die Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget für die 

Bezirksausschüsse 

 

5.1.1. 

 

(E) Stadtbezirksbudget (FF UA FSA)  

Elternbeirat der Grundschule an der Sankt-Martins-Straße 

Tanz- und Theaterprojekt Schuljahr 2024/25, 28.04. - 07.05.2025 

3.030,00€; Az. 0262.0-17-0472 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 15455 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der Unterausschuss empfiehlt die Bezuschussung 

in voller Höhe. Da der Unterausschuss feststellt, dass es sich hier um ein jährlich 
stattfindendes Projekt für die 3. Klassen handelt, wird der Antragsstellerin dringend 
empfohlen, dieses Projekt in eine andere dauerhafte Form der Finanzierung zu 
überführen. Der UA FSA wird keine weitere jährliche Förderung unterstützen, für 
dieses Projekt.  

 
BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

5.1.2. 

 

(E) Stadtbezirksbudget (FF UA FSA) 

Gesellschaft für Soziale Arbeit gGmbH 

Deutschkurse für Anfänger:innen und Fortgeschrittene vom 25.03. -31.12.2025 

3.445,00€; 0262.0-17-0479 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 15980 

 

UA – Beschlussempfehlung: Für den Antrag wird Vertagung empfohlen, da unklar 

ist, ab wann die Kurse nicht mehr finanziert sind. Die Vorsitzende nimmt Kontakt auf 
und klärt, den korrekten Zeitraum und die dann anfallenden Kosten für einen 
geänderten Antrag. Die Antragstellerin wird in den nächsten Unterausschuss 
eingeladen. 
 

BA – Beschluss: Vertagung auf April- Sitzung – einstimmig so beschlossen  

 

 

5.1.3. 

 

(E) Stadtbezirksbudget (FF UA Kultur)  

Ensemble La Vie e.V.  

Zu Gehör.t" -Eine szenische Lesereihe zum Thema Zugehörigkeit vom 20.03. -

30.12.2025 

2.600,00€; Az. 0262.0-17-0477 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 15884 

 

Die Antragstellerin stellt das Konzept vor. Im Mittelpunkt steht das Gespräch und 
das Zuhören zwischen den Menschen unter dem Motto „Wie sehe ich die 
Gesellschaft, wie sieht mich die Gesellschaft und was macht die Gesellschaft mit 
uns“. Es soll eine Interaktion zwischen Zuschauern und Vortragenden entstehen. Es 
sollen auch Schulen (für Erwachsene) angesprochen werden.  
 
UA – Beschlussempfehlung: Der UA empfiehlt dem Plenum die Übernachtungs- 
und Verpflegungskosten in Höhe von 720 Euro abzuziehen, da diese Kosten nicht 
anzusetzen sind. Der reduzierten Antragssumme in Höhe von 1880 Euro wird 
einstimmig zugestimmt 
 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 





 

6.1.2. 

 

Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 

 

6.1.3. 

 

Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

 

6.1.3.1. 

 

Tegernseer Landstr. 155 - Errichtung einer digitalen Werbeanlage 100 Zoll an der 

Hausfassade 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der UA empfehlt dem BA-Zustimmung mit der 

Maßgabe, dass ausreichend lange Bildwechselzeiten umgesetzt werden, um den 

Verkehr nicht zu beeinträchtigen, weiterhin soll bzgl. Helligkeit auf die 

Nachbarschaft Rücksicht genommen werden. 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.1.3.2. 

 

Münchberger Str. 33 - Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage - 

ÄNDERUNGSANTRAG zu 1.23-2023-3412-33 

 

UA – Beschlussempfehlung: Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.1.3.3.  

 

Aignerstr. 14 - Umbau und Sanierung des städtischen Anwesens Aignerstraße 14 

für die Nutzung als KITA in München 

 

UA – Beschlussempfehlung: erfreute Zustimmung  

 

BA – Beschluss: Es wurde einstimmig eine Fristverlängerung und Vertagung 

auf die April Sitzung beschlossen.  

Die anwesende Bürgerin (siehe TOP 2.1) wurde mündlich zur UA – Sitzung am 02. 

April eingeladen. Bevor der BA eine Stellungnahme abgibt, möchte erst in den 

Dialog mit den Anwohner*innen kommen.  

 

 

6.1.3.4. 

 

Lincolnstr. 60 - Umgestaltung der Jugendspielfläche bei der Jugendfreizeitstätte " 

Red Dragon " mit Errichtung einer Lärmschutzwand und einer Containerburg  

Für die Errichtung der Lärmschutzwände wird mit Baubeginn ein 

Standsicherheitsnachweis Erforderlich 

Für die Errichtung der Containerburg ist kein Standsicherheitsnachweis Erforderlich 

 

UA – Beschlussempfehlung: erfreute Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig beschlossen  

 

 

6.1.3.5. 

 

Formblatt 

 

(E) Wiederherstellung der Spielflächen 

an der AWO Freizeitstätte Red Dragon 

Wiederherstellung der Spielflächen an der AWO Freizeitstätte Red Dragon 

BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 02241 der Bürgerversammlung des 17. Stadtbezirkes 

Obergiesing vom 15.10.2024 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 15973 

 

UA – Beschlussempfehlung: Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 



 

6.1.4. 

 

Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

6.1.4.1. 

 

Vollzug der Erhaltungssatzung "Trauchberger- / Forggenseestr." 

- Trauchbergstr. 4 

- Weißenseestr. 28  

- Chiemgaustr. 71 

- Deisenhofener Str. 112 

- Weißenseestr. 12 

- Weißenseestr. 48 

- Forggenseestr. 11 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.1.4.2. 

 

Vollzug der Erhaltungssatzung "Tegernseer Landstraße" 

hier; Deisenhofener Str. 41 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme 

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.1.4.3. 

 

Novelle der Bayerischen Bauordnung (BayBO) 2025 – Darstellung der Änderungen 

und deren Auswirkungen 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 15815 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme 

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.1.4.4. 

 

Weltstadt mit Wachstumsschmerzen: München muss das Wachstum begrenzen 

Antrag Nr. 20-26 / A 05066 von Fraktion ÖDP/München-Liste vom 13.08.2024 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 15655 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme 

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 









 

6.3.3. 

 

Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

 

6.3.3.1. 

 

Anfrage wegen Austausch einer Lichtsignalanlage (LSA)- Standort Schwansee-/ 

Wallbergstr. (Frist bis 14.03.2025) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.3.3.2. 

 

MVG-Anpassungsprogramm 2026: Anhörung der Bezirksausschüsse 

(Frist bis 28.03.2025) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Zustimmung, verbunden mit der Erwartung, dass die 

Taktausdünnung der Buslinie 58/68 nachfrageorientiert erfolgt. Der BA geht davon 

aus, dass zum 5-Minuten-Takt zurückgekehrt wird, sobald dies möglich ist oder die 

Nachfrage dies erforderlich macht.   

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.3.4. 

 

Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

6.3.4.1 

 

Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO;  

hier: Parklizenzgebiet Giesinger Bahnhof 

 

UA – Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme des Vorgangs aus dem Jahr 2022. 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.3.4.2. 

 

Antwortschreiben auf ein Bürgeranliegen;  

Verkehrssituation Maxlrain/Schlierseestr. 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.3.4.3. 

 

Vormerkung und verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StvVO; 

Aufhebung Parken Z.314 StVO mit Zusatzschild - Lincolnstr. 26,28, 30 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme 

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 



 

6.3.4.4. 

 

Tempo 30 in der Tegernseer Landstraße 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 06408 

 
UA – Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme verbunden mit der Bitte an die 
Geschäftsstelle, die folgenden Ausführungen der Verwaltung bei etwaigen 
Bürgeranfragen oder -anträgen weiterzugeben:  
 
Die Kommunale Verkehrsüberwachung hat die Überwachungstätigkeit zum 
Geschwindigkeitsverhalten im Bereich der Tempo-30-Strecken der Tegernseer 
Landstraße im August 2021 begonnen. 2022 wurde der Straßenzug in das 
regelmäßige Messprogramm der KVÜ mit aufgenommen. 
Seitdem wurden dort bei 88 Geschwindigkeitsmessungen 39.025 
Verkehrsteilnehmer*innen auf ihr Geschwindigkeitsverhalten hin überprüft.  
Von der KVÜ konnten dabei insgesamt 2.990 Geschwindigkeitsüberschreitungen 
festgestellt werden, welche zumindest mit einem Verwarngeld zu ahnden waren. Bei 
225 Fällen war der Verstoß so hoch, dass es direkt zu einem Bußgeldverfahren mit 
einem Punkteeintrag in das Verkehrszentralregister in Flensburg kam. 
Die Beanstandungsquote, also der Anteil der Fahrzeuge, die bei einer Messung die 
angeordnete Höchstgeschwindigkeit überschritten, lag insgesamt bei 7,66% und 
somit leicht unter dem stadtweiten Durchschnitt von zuletzt rund 8%. 
Die Tempo-30-Streckenbereiche der Tegernseer Landstraße werden durch die KVÜ 
auch weiterhin regelmäßig im Rahmen der bestehenden Möglichkeiten und 
Personalressourcen bei der Einsatzplanung berücksichtigt. 
 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.3.4.5. 

 

Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 Abs. 1 StVO: 

hier: In der Lincolnstraße Südseite wird westlich der Einmündung Leifstraße, (am 

Lichtmast 38) ein 

Zeichen 102 StVO (Kreuzung oder Einmündung) aufgestellt. 

 
UA – Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme; verbunden mit der Erwartung, dass 
das neue Zeichen für eine Übergangszeit optisch hervorgehoben wird.  
 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.3.4.6. 

 

Änderung des Flächennutzungsplans mit integrierter Landschaftsplanung für den 

Bereich VI/41 Bahnlinie München Ost - Deisenhofen (östlich), Ständlerstraße 

(südlich) und Lauensteinstraße (nördlich) – Erweiterung Trambahn-Betriebshof 

Endgültiger Beschluss 

Stadtbezirk 16 – Ramersdorf-Perlach 

Stadtbezirk 17 – Obergiesing-Fasangarten 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 15401 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.3.4.7. 

 

Bürgeranliegen und Antwort des Mobilitätsreferat 

Gestaltung Radverkehr in der Chiemgaustr. 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 









 

7.2.1. 

 

Anhörung zum Beschlussentwurf: Öffentlichkeitsbeteiligung der Landeshauptstadt 

München – Maßnahmen zur Qualitätssicherung und Zwischenstand zur Einführung 

des Pilotprojekts MünchenBudget 

 

UA BPW: Der UA schließt sich den Ausführungen des UA lokale Arbeit und 

Wirtschaft an. 

 

UA FSA: Der UA bezieht sich auf die Stellungnahme des BA zum Bürgerbudget vor 

einigen Jahren. Die damals formulierten Bedenken insbesondere zum Aufwand des 

Beteiligungsverfahren werden weiterhin geteilt.  

 

UA Umwelt: Zustimmung  

 

UA – Kultur: Der UA hat zahlreiche Kritikpunkte am „München Budget“. Vor allem 
angesichts der angespannten Haushaltsage erscheint es nicht sinnvoll einen 
weiteren „Topf“ aufzumachen. Die Bürger*innen haben die Möglichkeit ihre Anträge 
auf Zuschüsse im Bezirksausschuss zu stellen. Dazu kommen auch noch die 
bürokratischen Hürden für die Bürger*innen mit den unverständlichen 
Antragsformularen und dem komplizierten Antragsverfahren. Nicht zu unterschätzen 
sind die voraussichtlichen Mehrkosten für das Personal die diese Anträge 
bearbeiten müssen. 
Einstimmige Ablehnung 
 

UA – Arbeit und Wirtschaft: Fristverlängerung und Vertagung 
Ferner wird die Thematik in die Fraktionen verwiesen. Aufgrund der angespannten 
Haushaltslage und rigiden Sparmaßnahmen der LHM sind wir irritiert, dass diese 
zusätzliche Finanzierung ergänzend zu den Bezirksausschüssen bereitgestellt 
werden soll. Weiterhin ist eine Stellungnahme in diesem engen Zeitfenster nicht 
möglich. 
 

BA – Beschluss: Aufrechterhaltung des BA-Beschluss aus dem Jahr 2023. Der 

BA bleibt bei seiner Meinung und lehnt die Einführung des MünchenBudget 

ab. Stellungnahme des UA Kultur wird an die Verwaltung weitergeleitet.  

einstimmig so beschlossen.  

 

 

7.3 

 

Sonstige Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

7.3.1. 

 

Rückmeldungen der Bezirksausschüsse zum Antrag Nr. 20-26 / 07422 des BA 17  

Postfiliale am Tegernseer Platz 

 

UA – Wirtschaft Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

UA BPW: zur Kenntnisnahme  

 

UA FSA: zur Kenntnisnahme  

 
UA MuV: Der UA empfiehlt dem BA eine dringliche Anfrage an die Verwaltung zu 
stellen, ob und inwieweit das Gebäude Tegernseer Platz 7 mit einer 
Veränderungssperre belegt werden kann und welche Auswirkungen dies für 
zukünftige Nutzung hätte.  
 
BA – Beschluss: Nach kurzer Diskussion wurde der Vorschlag von Hr. Lorenz 
einstimmig zugestimmt, dass der BA, falls für die denkmalgeschützte Fassade 
eine genehmigungspflichtige bauliche Änderung beantragt wird, rechtzeitig 
von der Planungsbehörde informiert wird.  
 



 

7.3.2. 

 

Informationsschreiben BA 01 / 2025; Kommunalwahl 2026: 

• neues Verfahren zur Feststellung der BA-Größe 

• Zeitpunkt für die konkrete Berechnung der jeweiligen BA-Größen 

 

UA – Kultur Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

UA BPW: zur Kenntnisnahme  

UA FSA: zur Kenntnisnahme 

 

7.3.3. 

 

Postfiliale am Tegernseer Platz 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 07422 

 
UA BPW: Der UA schließt sich den Ausführungen des UA lokale Arbeit und 

Wirtschaft an.  

 
UA FSA: Der Unterausschuss schließt sich dem Vorschlag des UA-Verkehrs an, 
eine Veränderungssperre für die Nutzung des Gebäudes prüfen zu lassen. 
 
UA MuV: (Adressat Referat für Arbeit und Wirtschaft) 
Der BA nimmt mit Befremden zur Kenntnis, dass die Verwaltung gegenüber der 
Deutschen Post nicht im Interesse der Bürger argumentiert. Zudem stellt der mit 
Erstaunen fest, dass das Referat vorschlägt, die von ihm selbst als unerheblich 
eingeschätzte Strecke zwischen Tegernseer Platz und Humboldtstraße mit dem 
Auto zurückzulegen. Zugleich berücksichtigen die Angaben zur Gehzeit nicht 
besondere topographische Situation (Giesinger Berg) und die wenig 
fußgängerfreundliche Situation an der Kreuzung Giesinger Berg/Martin-Luther-
Straße/Silberhornstraße/Ichostraße. Des Weiteren ist darauf hinzuweisen, dass der 
Takt der Buslinie 58/68 nach dem vorgestellten MVG-Anpassungsprogramm 2026 
empfindlich ausgedünnt wird 
 
UA – Wirtschaft Beschlussempfehlung: (Adressat - Post) 

Kenntnisnahme mit Anmerkung 
Wir nehmen zur Kenntnis, dass die Postbank die Postdienstleistung 
am Tegernseer Platz 7 einstellt und die Deutsche Post AG keinen neuen Betreiber 
vor Ort gesucht hat. 
Es bleibt unverständlich, warum keine Alternativen geprüft wurden trotz der 
spürbaren Auswirkungen auf die Nachbarschaft. Besonders für ältere und 
mobilitätseingeschränkte Personen stellen die längeren Wege eine erhebliche 
Belastung dar. Zudem irritiert die mangelnde Transparenz der Deutschen Post AG. 
Eine frühzeitige Kommunikation mit dem Stadtbezirk wäre erforderlich gewesen, um 
unserer Aufgabe als Interessenvertretung der Bürgerinnen und Bürger gerecht zu 
werden. Darüber hinaus müssen wir als politisches Gremium in solchen Fragen 
sprachfähig sein, um den Bürgerinnen und Bürgern 
Antworten geben und ihre Anliegen angemessen vertreten zu können. 
 
BA – Beschluss: Folgende Schreiben wurde einstimmig beschlossen;  
Stellungnahme des UA Mobilität und Verkehr wird an das Referat für Arbeit 
und Wirtschaft weitergeleitet.  
Die Stellungnahme des UA Arbeit und Wirtschaft wird an die Deutsche Post 
AG weitergeleitet.  
  








